
m 7 m 2 2 2 2 à i T c u c 2 e C 2 7 2 F 222777 ee ehe ſt l z rs 225 S W 37 2 27 S r m S 722 h l 3 r e eldie Kinderlüge genau unterſucht wird dann zehe ſich ſehr leicht die Ver geben Bureauchef Weil ich von dem weiß daß er an
ſchiedenheit zwiſchen dem Lügen der Kleinen und dem der Erwachſenen Schlafloſigkeit leidet
Um was für geringfügige Objekte handelt es ſich meiſt bei dem Kinde
Die junge Mutter die ihr Töchterchen oder ihren Sohn auf das Unrecht
der Lüge aufmerkſam macht wird ihnen ohne Mühe wenn ſie beide er
tappt zum Bewußtſein bringen daß um ſolcher kleinen Annehmlichkeiten
willen kein gutes Kind zu etwas Häßlichem ſeine Zuflucht nehmen dürfte

Sehr häufig wenn jemand ein Kind der Lüge zeihen möchte ſtellt es
ſich bei näherer Betrachtung heraus daß der Geſcholtene gar nicht die
Abſicht gehabt hat unwahr zu ſein So hat ein Pädagoge einmal den
Beweis dafür geliefert Er unternahm mit einer Anzahl von Kindern
von 14 Jahren folgende Experimente Er zeigte allen das Bild einer
Bauernſtube und ließ es eine Zeitlang genau beſrachten Als er dann
ein Verhör über das Geſehene anſtellte ergab das die überraſchendſten
Reſultate Die zehn und elffährigen Mädchen ſagten viel unrichtiger
aus als die gleichaltrigen Knaben einige hatten Dinge geſehen die gar
nicht auf dem Bilde exiſtierten Andere ließen ſich durch die Frageſtellung
willig irre führen Sie ſagten völlig die Unwahrheit und doch darf man
ſie nicht der Lüge zeihen

Daß es ſich mit den Kinderausſagen vor dem Richter ebenſo verhält
iſt genugſam erwieſen Meiſt deckt ſich die Zahl der Kleinen mit der Ver
ſchiedenheit der Ausſagen Zu welchen Verdunkelungen der Wahrheit
hat das ſchon geführt welch falſche Schlüſſe ſchon hervorgerufen l Und
wollten alle die Jungen oder Mädchen denn lügen als ſie antworteten
Kann man darüber ſchelten weil ihre Phantaſie ihnen das Geſchehnis ſo
und nicht anders zeigte

Sehr vorſichtig muß der Fragende bei Kindern ſein die einſam auf
wachſen oder die von Natur aus kränklich ſind und wenig mit ihres
gleichen in Berührung kommen oder die ſich eines körperlichen Ge
brechens wegen ſtets zurückziehen ſie werden nur ſchwer eine gewiſſe
Schüchternheit überwinden

Soll ſolch ein Kind nun Auskunft geben ſo richtet ſich die Antwort
meiſt nach der Frageſtellung des Erwachſenen Es bejaht die unmög
lichſten Dinge ohne daß es je von ſelbſt auf ſolche Unwahrheiten verfallen
wäre Die Schüchternheit der jedes Selbſtvertrauen mangelt zwang
die Kleinen von der Wahrheit abzuweichen ohne daß es ihnen zum Be
wußtſein gekommen wäre

Das Bewußtſein der Lügel Hat es je das phantaſievolle Kind welches
der Mutter ſtrahlend ſeine Heldentaten berichtet welches ſich in Situa
tionen hineindenkt die möglicherweiſe hätten eintreten können Wenn es
bis ins Blaue hinein ſchwärmt Sollen die Eltern dieſe Ausflüſſe
kindlicher Phantaſie als Lügen bezeichnen ſollen ſie in pedantiſcher Eng
herzigkeit ſich vor der Unwahrhaftigkeit ihres Sprößlings entſetzen und
Strafen darauf diktieren

Vou toll stories Hat der Engländer nicht recht Gerade die be
gabten aufgewecrkten Kleinen die wahrhaftig ſind lieben den Sprung
ins Reich der Phantaſie und der Aufenthaltsort dort iſt ihnen ein ſo
herrlicher daß ſie ſich unbedingt jemand mitteilen müſſen und auf deſſen
Frage nur zu gern dem Gemälde ihrer Einbildungen neue Farben und
Perſonen hinzudichten

Dann gibt es noch eine Art von Lügen die die Mutter nicht beſtrafen
darf weil ſie ſie gezüchtet hat Lügen für die ſie die Strafe ver

Hier bringe ich eine Tüte Bonbons für unſere Kleinen
Profeſſorin Aber Balduin wir haben doch gar keine Kinder
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Entgegenkommend Dorfpoliziſt Wir können Sie
nicht einſperren der Schlüſſel zum Arreſt iſt verloren gegangen

Gauner Darf ich Jhnen vielleicht meine Dietriche anbieten

re et a San Profeſſor zu ſeiner Frau

Knackmandeln
Auflöſung des Rätſels aus Nr 43

Nachſicht nach Sicht

Richtige Löſungen gingen ein 28 Die i der Ein
ſendungen betrug 57 Das Rätſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von Kurt Linke Fritz Dietz A Wilke Guſtav
Grunicke Louis Reuter Frau Hagemann Auguſt Hermann Fritz
Heyer Arthur Merx Frau vom Hagen O Hartmann AgnesHaring Margarete Kortz Trude Dietß E Wilke Gerirud Vöge
Frau Hedwig Sagner Hermann Ernſt Karl Schütze Wolfram
Rüdrich

von auswärts Albert Röhrich Weißenfels Karl Töpfer
Zörbig Richard Rühlmann Zörbig M Zenker Merſeburg

ſstar Diettrich Wernigerode F Heergeſelle Zörbig GottfriedSchulze Merſeburg Franz Strätz Bitterfeld Erna Hermamt
Bogutſchütz

Die Prämie Ahlands Gedichte u Dramen eleg geb
entfiel auf Frau Hagemann hier

Rätſel
Mit Liebe mit Hoffnung mit Herzensbegier
Jſt geboren ein mageres blaſſes Tier
Das ſchönſte das ſanfteſte frommſte Geſicht
Verſcheucht die zudringliche Beſtie nicht
Sie drängt an das Opfer ſich an ſo feſt
Wie Epheu der von dem Stamme nicht läßt
Sie iſt mit Grauſen nur anzuſchaun
Jhr Kleid ein häßliches ſchwarzes Braun
Sie lebt vom Kummer ſie wächſt im Schmerz
Zernagt mit den Zähnen und frißt ein Herz

Prämie Raimunds Werfke eleg geb
Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags Nummer

Löſungen müſſen ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag früh an die
Redaktion des General Anzeiger mit der Aufſchrift Rätſel
Löſung gelangt ſein

Wöchentliche

Gratis Beilage

Nr 44 Halle a den 3 November 1912
Der erſte Klient

Aus dem Schwediſchen von Hans Günther

Anton Werber war Abdvokat aber da noch kein Klient ihm
ſeine Rechtsſache anvertraut hatte hatte er viel Zeit am Fenſter
zu ſtehen und zu beobachten was in den anderen Bureaus und
Kontoren vorging die ebenſo wie ſein beſcheidenes Stübchen nach
dem Hof der großen Mietskaſerne lagen Geradeüber im dritten
Stock war das Kontor des reichen Bankiers Peter Blauk und von
ſeinem vorzüglichen Beobachtungspoſten aus konnte Anton direkt
in deſſen Privatzimmer ſehen

Es war ein ſchöner Tag Werber ſtand wie gewöhnlich am
Fenſter trommelte auf die Scheibe und wartete auf ſeinen erſten
Klienten plötzlich hörte er auf zu trommeln und rief aus

Sieh da Blank hat ja wieder eine neue Maſchineſchreiberin
Das iſt die dritte in dieſem Monat Er muß ſchwer zufrieden
zuſtellen ſein oder ſeine Schreiberinnen taugen nichts Die iſt
ja viel zu jung und zu ſchön für den alten Brummbär Hätte ich
doch die Mittel ſolch eine Zierde für mein Burean zu beſitzen
Doch ich würde wohl gleich den Kopf verlieren fürchte ich

Nun begann der Bankier Briefe zu diktieren und die junge
Dame ſtenographierte das dauerte eine ganze Stunde Dann warf
ſie mit einem Aufatmen die Feder fort

Hat denn der Alte gar kein Mitleid mit dem armen Kird
murmelte Anton wütend Eine ganze Stunde hintereinander zu
diktieren Er tötet ſie ja

Nachdem die Briefe auf der Maſchine geſchrieben waren lasſie der Bankier durch ehe er ſie unterſchrieb Plötzlich verdüſterte

ſich ſein Sie und er ſagte ſo laut daß der lauſchende Anton

Jch nehme die Stellung an und komme morgen Herr Blank
wird mich nicht vermiſſen und überdies will ich

Jch verſtehe ſagte Anton lächelnd Sie wollen ſich revan
chieren für heute Nun ich will Jhnen dabei helfen Er iſt ein
alter Brummbär

Das habe ich nicht geſagt antwortete ſie plötzlich mit Würde
Herr Blank hat ja ſeine Eigenheiten doch gegen mich war er

ſehr gütig
Welch ein Engel dachte Anton als er ging Jhn noch zu

verteidigen obwohl er geſagt hat ſie könne nicht einmal das Salz
zum Brot verdienen

Der nächſte Tag brachte ihm eine gewiſſe Vorſtellung vom Ernſt
des Lebens Er hatte nun ſeine täglichen Ausgaben bedeutend er
höht und ſein erſter Klient ließ noch immer auf ſich warten
Aber er war ein findiger Mann der jeder Lage gewachſen war
Er diktierte nacheinander eine Menge wichtiger Briefe an er
dichtete Kläger Schließlich ſagte er

Laſſen wir s für heute genug ſein Die anderen Briefe können
bis morgen bleiben

Nein ich kann ſie alle noch heute ſchreiben ich muß ja wohl
etwas tun für mein Honorar

Während ſie dann die Briefe auf der Schreibmaſchine kopierte
betrachtete Anton ſie verſtohlen und tat als leſe er juriſtiſche
Bücher Als die Briefe fertig waren ſagt er

Jch werde ſie durchleſen und dann unterſchreiben
Aber ich habe ja noch keine Adreſſen auf die Kuverts geſchrie

ben antwortete ſie
Ach das tue ich nachher Jch habe keine Kuverts und Marken

hier Die beſorge ich mir dann wenn ich mit Jhnen fortgehe
Ein Spaziergang mit ihr war ſehr erfriſchend doch als er

r t a dur ie offenen Fenſter die Worte verſtand nach Hauſe kam hatte er vergeſſen die Marken zu kaufendient und nicht das Kind Jch meine das ſchulpflichtige Kind Da iſt Schachaufgabe die offe n n ver n t ihr v e geſſ bin un i mvor allem die ehrgeizige Mutter die von ihrem Kinde ſtets nur gute t Das iſt ja alles Unſinn Du haſt meine Sähe gar nicht ver Jch muß ihre Briefe vernichten murmelte er eigentlichReſultate ſehen möchte Sorglich wacht ſie darüber daß ihr nichts vor Zweizüger von Dr H von Gottſchall Tijdſchrift ſtanden Du paßt hier nicht her Niemand würde Dir auch nur ſchade ihre Arbeit ſo zu zerſtören aber es muß fein und damit
i 7 Sie ünfzig ig für die Woche geben Und Du willſt Dir ſelbſt warf er die Briefe in den Kaminen er Vormittag in der S ß ünfzig Pfennig für die Woche ge ſenthalten wurde was der V g in der Schule gebracht hat Sie a b c 8 in ſt Brot verdienen Nicht einmal das Salz zum Brot kannſt T

erkundigt ſich genau ob der Platz noch derſelbe iſt Wie ſtolz iſt ſie wenn So vergingen die folgenden acht Tage und täglich ſuchte Antonl t

es der Fall wie unglücklich wenn der Junge nachläßt Führt ſolch ein 0 Du verdienen e Blätter Papierkorb nach einem anderen Vorwand die Briefe ſelbſt zu beſorgen EineGebaren nicht naturgemäß zur Verheimlichung zur Angſtlügel Würde s z Seri rief Anlon Jan Wgg Er u änch Woche ehe J Stahl engagiert hatte kam er jubelnd
es nicht ausreichen wenn die Mutter ab und zu Bericht verlangte und r e in das Bureau geſturgtſich an der Hand der ſchriftlichen Arbeiten ihr Urteil bildete 7 r noch Jch hätte nicht übel Luſt e Endlich der erſte Klient rief er Und er iſt noch dazua ine Burſch i z Er ſah den Bankier das Kontor verlaſſen während das junge wahnnſinnig reich Fräulein Stahl Das wird ein ErDarf ſie ſich wundern daß der kleine Burſche wenn er einmal Pech 7 Mädchen mit Tränen in den Augen ſitzen blieb Das war inehr ſchwieg ploblichl r 22 als Anton zu ertragen vermochte Er nahm ſeinen Hut und ehe Fräulein Stahl blickte ihn mit tränenfeuchten Angen an undnächſten Tag das Verlorene Zurückzugewinnen den Fehler gut zu machen er noch recht ſeine Gedanken geſammelt hatte ſtand er vor Blanks ſah ſehr unglücklich aus
Darf da die Mutter krafen Kann ſie das vor ihrem Gewiſſen verant Tür und klopfte Eine weiche muſikaliſche Stimme rief Herein Was iſt Jhnen ſtammelte Antonworten Dieſe Art der Lügen laſſen ſich vermeiden wie es ſich ſo manche Verzeihen Sie ſtammelte er Herr Blank iſt nicht hier wie Sie erhob ſich und antwortete ſtolzandere Unart auch läßt nämlich dadurch daß man vorbeugt daß man die 4 ich ſehe Dh Sie hab nig hrent der g Dei um hellent 77 e SDle I en mich w ihren e u zen Zeit zum beßenUrſache vernichtet die ſie ins Leben rief Vor allen Fehlern des Kindes v Nein er iſt eben fortgegangen klang die ruhige Antwort gehäbtſoll der Erzieher zuerſt den Grund in ſich ſelber ſuchen ein alter Um ſechs Uhr kommt er wieder Kann ich ihm vielleicht etwas Schuldbewußt ſtotterte erdieſe ewig nene Wahrveit die auch Bei der Dige An c u beſtellen t ie Sach imlich Doch ich will Jhnen nun alles bekennen Jch wollte eben
wendung Nein danke ich werde wiederkommen Die Sache iſt nämlich geradet e 22 8 die ich eine M nhä gebrauche und glaubte Das iſt nicht nötig antwortete ſie und zog ihre Handſchuhe

r c 7777 Herr Blank könnte mir vielleicht raten Er iſt ein alter Freund J gort Als ich dieſe halbverbr unten BriefeLuſtige Ecke 1 r 1 d ich dachte d Aber vielleicht könne an Jch gehe fo fort s ich vleſe halber rann en Driefe im2 C po mir u e vie leicht tonnen Dre mir Kamin fand verſtand ich alles Wenn ich meine Arbeiten nichtc helfen da Sie ſelbſt Schreiberin ſind Ramin fand verſtand ich
Mann Mach doch die Tür zur Küche zu Leo die Köchin braucht
nicht zu hören da wir miteinander nichts reden
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Eiferſucht Jm Bräu Dame Befindet ſich vielleicht
rr Krauſe bei Jhnen im Lokal Kellnerin Herr Krauſe
t das nicht der hübſche junge Mann mit dem r w im
un und dem ren blonden Schnurrbart Dame Ja das

iſt er Aber merken Sie s ſich der iſt heute zum letztenmal hier
geweſen

T

Ausſchlaggebende s Moment Warum haben Sie
von allen rbern gerade dem Mayer den Bureaupoſteu ge

t e Junge Frau am Mittagstiſche zu ihrem
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Löſung der Schachaufgabe aus Nr 41
Zweizüger von A Corrias
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Nein leider kenne ich keine
Nun machte Anton einen kühnen Verſuch
Vielleicht haben Sie Luſt mit Jhrer Stelle zu wechſeln

begann er hielt aber inne als er den veränderten Ausdruck in
ihrem Geſicht gewahrte

Jch glaubte Sie ſagen zu hören Sie ſeien Herrn Blanks
Freund antwortete ſie Es iſt doch nicht recht gehandelt

Mißverſtehen Sie micht nicht unterbrach er ſie
Jch bot Jhnen die Stellung nur an für den Fall daß Sie

rn Blank zu verlaſſen beabſichtigen Mein Name iſt Anton
erber Advokat mein Bureau iſt hier geradeüber Jch zahle

wöchentlich dreißig Mark für eine Arbeitszeit von zehn bis
vier Uhr

zu Jhrer Zufriedenheit ansführte hätten Sie es mir gleich ſagen
ſollen Das hätte mich bei weitem nicht ſo gekränkt wie das

Sie hat alſo nur die halbe Wahrheit erraten dachte er und
brach in lautes Lachen aus

Sie irren wenn Sie glauben daß Jhre Briefe nicht korrekt
waren Nein ſie waren geradezu muſtergültig Aber ich hatte
ſie nur erdichtet Jch ſehte ſie auf um die Zeit totzuſchlagen und
um Jhnen Arbeit zu geben Deshalb habe ich ſie dann abends
verbrannt

Sie wollen a ſagen daß daß
Ja daß ich bis heute noch nicht einen Klienten hatte und

eigentlich keine Maſchineſchreiberin brauchte
Weshalb engagierken Sie mich denn
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Weil weil ich dem alten Blank beweiſen wollte daß Sie
Sag zum Brot verdienen können ſagte er kühn

ie wurde erſt rot dann blaß und ſagte ſchließlich lachend
Ja und nahm ich die Stellung an

Nun lachten ſie beide Anton ſah ſie an und r fort
Aber es hatte noch einen anderen Grund Jch hatte mir vor

genommen es Jhnen nicht zu ſagen ehe ich meinen erſten Klienten
atte Doch nun kann ich gerade heraus reden

Wer iſt Jhr Klient unterbrach ſie ihn
Es iſt eine Klage gegen den alten Blank Jch will ihn lehren

wie man eine Dame behandelt Jch will
Das dürfen Sie nicht ſagte Fräulein Stahl Jch ich
das geht nicht
Anton ſah ſie bewundernd an
Sie r das demütigſte Mädchen das mir je begegnet iſt

ſagte er leiſe Nachdem er ſie ſo erniedrigt hat
Aber begreifen Sie nicht daß das jetzt etwas anderes iſt

ankwortete ſie Er beabſichtigt nämlich da ich ihm von Jhnen
und Jhrem ausgedehnten Klientenkreis erzählt habe Jhnen eine
Angelegenheit zu übergeben Er hat ſich mit ſeinem Advokaten
entzweit und und

Er ſah ſie erſtaunt an
Sie wollen mich veranlaſſen meinen erſten Klienten abzu

weiſen fragte er
Ja denn ſonſt verlieren Sie Herrn Blanks Unterſtützung

Eine merkwürdige Veränderung ging in Antons Geſicht vor
Jn welchem Verhältnis ſtehen Sie zu Herrn Blank fragte

er Haben Sie kürzlich mit ihm geſprochen Die Eiferſucht
tobt in ſeinem Herzen und ſeine Augen funkelten Doch ſie
lächelte und antwortete ruhig

Ich dachte Sje hätten es erraten Es iſt mein Vater und
ich bin Käte Stahl Blank Papa wollte daß ich Stenographieund Maſchineſchreſben erlerne um unabhängig zu ſein wenn t
etwas zuſtieße Jch beſuchte deshalb die Handelsſchule und ſo te

mich dann in ſeinem Kontor einüben doch Sie Sie
guten hatte ein ſehr langes Geſicht bekommen und lächelte

matt
Nun begreife ich alles ſagte er Sie haben mich mehr zum

beſten gehabt als ich Sie Doch jetzt iſt alles aus und
Eine weiche Hand legte ſich auf ſeinen Arm

Sie waren gerade im Begriff mir die andere Urſache zu
neunen um derentwillen Sie mich engagiert haben ſagte ſie leiſe

Ja aber das jſt nun ſinnlos geworden antwortete er heftigAües iſt nun verändert Früher liebte ich Sie und hoffte Sie
zu gewinnen Doch nun

Doch nun fragte ſie zandernd
Nun nun liebe ich Sie und habe keine Hoffnung Sie

zu gewinnen
Warum nicht Weil ich will daß Sie Jhren erſten Klienten

aufgeben ſollen
Sie lächelte und erröiete ſo bezaubernd daß Anton der Ver

ſuchung nicht widerſtehen konnte
habe nun jedenfalls keine Ruhe mehr auf meinen erſten

Llienten zu warten murmelte er und drückte ſie an ſich Doch
Deinen Vater müſſen wir gewinnen

Jch glaube das wird nicht ſchwer ſein antwortete ſie lächelnd
denn er hat mächtigen Reſpekt vor Deiner großen Praxis

Anton lächelte und küßte ihr blondes Haar

Pariſer Modebrief
Paris Ende Oktober

Man muß den Frauen ihre Koketterie mit der ſie ſich anziehen
und ſchmücken nicht zum Vorwurf machen denn von ihrer Seite
aus iſt dieſes Suchen nach Schönſein keineswegs Frivolilät Jndem
ſie ſo handeln befriedigen ſie nicht nur einen JInſtinkt nein ſie
erfüllen auch ein Amt und tun ihre Pflicht nämlich ein Bild von

Wenn
ich mit allen Mitteln die ihnen der Wunſch zu gefallen ein

g zieren ſo gehorchen ſie viel weniger ihrer Frivolität und
Koketterie als einem allgemeinen Verlangen Natürlich iſt es
ihnen angenehm ſich mit Dingen zu umgeben die ihren Reizen zu
einer noch größeren Wirkung verhelfen aber dieſes angenehme
Gefühl empfindet ihre Umgebung Ken ſo wie ſie ſelber Die
Toilette iſt die orgf Affäre im Leben der Frauen Da ſie die
gegen der Männer herausfordern müſſen und wollen haben
ie das Recht zu den Hilfsmitteln Zuflucht zu nehmen die

dieſe Huldigungen anziehen Die Toilette iſt für das weibliche Ge
ſchlecht demnach ein legitimes Verführungsmittel

Man muß hier nicht etwa annehmen daß ſich die Töchter Evas
widerwillig den Verwandlungen der Frau Mode Ohnein Es ſcheint ſfaſt als ob ſie eine geheime boshafte Befriedi
gung empfänden den Herausforderungen der Mode zu trotzen und
als ob ſie dieſen ſtolz und freudig gegenüberträten da ſie ſich ihrer
Ueberlegenheit bewußt ſind Deshalb nehmen ſie auch die lächer
lichſten bizarrſten öpfungen die ihnen die Geſetzgeber der
Mode aufoktroieren mit liebenswürdiger Schelmerei auf denn
Frauen im allgemeinen und Pariſerinnen im ganz beſonderen
empfinden eine ganz teufliſche Freude über die extravaganteſten
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exzentriſchſten Schöpfungen in Sachen Toilette
en ſiel Denn ſie ſind und bleiben entzückend

rückteſten Robe und des wahren Hutes
Dieſer iſt ruſſiſch denn alles iſt hier à la russe Wenn die

Vorliebe der Franzoſen für die teuren Verbündeten doch wenigſtens
auch die ruſſiſchen Wertpapiere ſteigen ließe Pelzmützen werden
bis tief in die Stirn gedrückt Chinchilla Zobel und Skunks in
nächſte Nähe der ſchönen Augen gebracht Die Modiſtinnen kennen
ihre kapriziöſen Kundinnen und wiſſen daß dieſe gern von einem

xtrem aufs andere überſpringen deshalb ſind ſie von den Rieſen
ne faſt einſtimmig auf ganz kleine übergegangen Und

dieſe kleinen Dinger chiffonieren ſie mit der unnachahmlichen Kunſt
die nur einer Marcelle oder Georgelte aus der Rue de la Paix
eigen iſt wodurch ein gelungenes Kopieren zur Unmöglichkeit
wurde Nach der letzten Hekatombe die ſie dahinraffte werden die
Reiher in verhältnismäßiger Ruhe die Freuden der Oagſis aus
koſten können denn man vernachläſſigt ſie für die Paradiesvögel
Wenn man ſich die reizende Schönheit dieſes wunderbaren Tier
chens den Hofmantel dieſes winzigen Königs vorſtellt kann man
ſo eines Gefühls von Mitleid und Melancholie beim Gedanken an
ein Niedermetzeln nicht erwehren Wir ſchaffen Leiden um ſchön
zu ſein Nicht auf das was man trägt kommt es an ſondern
wie es e wird Die Pariſerinnen entſcheiden ganz allein

über das Geſchick von Kreationen Und durch den mit dem
ſie zwei hinten am äußerſten Hutrande in die Höhe ſtrebende

Und wie recht
trotz der ver

Flügel tragen Flügel für die ſie ſcheinbar alles Jntereſſe verloren
haben laſſen ſie v dieſe lächerlichſte aller Hutmoden nicht nur
annehmbar ſondern ſehr charmant und nachahmenswert erſcheinen

Die ſogenannten angezogenen Roben das heißt die in denen
die Frauen am unbekleidetſten ausſehen rieſeln von Perlen
Gemmen und Steinen Das beſchwört die ſchöne Zeit der Märchen
herauf in denen es von Sylphen und Feen Zauberern und
Zauberinnen wimmelte Wie unendlich hübſch zeigt ſich die aktuelle
Mode in Abendtoiletten Wenn ihre Vorgängerinnen durch die
Jahrhunderte hindurch ſich die verſchiedenartigſten Kritiken gefallen
laſſen mußten ſo waren dieſe wohl bisweilen berechtigt da ſie gegen
gewollte ſyſtematiſche Verunſtaltung der harmoniſchen Linien eines
Frauenkörpers proteſtierten Die Weſpentaille die hohen Hüften
die Keunlenärmel Nichts von allem iſt heute mehr da Die Mode
bemüht ſich ſichtlich die Formen beizubehalten die uns unſere erſte
Schneiderin Frau Natur anprobierte Mit welch unendlicher
Anmut werden die weichen Stoffe um die ſchlanken Hüften und
Knöchel herumgerollt Fort mit den kurzen Röcken wenigſtens
für den Abend Die ſchmale Schleppe behauptet ihren Platz immer
mehr und verlängert die Silhouette mit raſchelnden rieſelnden
Schlangenbewegungen Unſagbar gewagt ſind die Décolletés und
als ob es noch nicht genügte in ſehr generöſer Weiſe üppige
Schultern und den Reſt zu zeigen teilen die meiſten der großen
Schneider die Röcke noch unten an der Vorderbahn raffen das
Kleid in zierlicher Höhe und geben den Blicken der Bewunderer die
wohlgebauten unteren Extremitäten bis zu den Knien herauf zu
erkennen Glückliches 20 Jahrhundert Neuheiten ſind die
langen zu den Abendroben getragenen Seidenhandſchuhe auf denen
ſich phantaſtiſche Tiere Schlangen und Drachen in vielfarbigen
Pailletten ſchlängeln und rollen und die um die Hälſe geſchlungenen
Hundehalsbänder ans Pelzwerk Hübſch ſind dieſe allerdings nur
wenn die Trägerinnen nicht dick ſind aber wo hätte eine Mode je
reizvoll gewirkt wenn man beleibt iſt Die Pelzkolliers werden
auf pliſſierte Muſſelinkragen genäht und mit einem ſeitlichen Roſen
tuff oder Atlasknoten verſehen Das gibt dem Geſicht eiwas Lieb
liches Friſches ſoll aber nach Ausſage der Amerikanerinnen ſehr
ungeſund ſein da die Pelzkrawatte keine friſche Luft zuläßt Es
gab einmal eine hübſche Mode die weiße leuchtende Frauenhälſe
freigab Jetzt werden dieſe unter Pelz Roſen und Muſſeline ver
ſteckt Schade

Der Gedanke nach der allerneueſten Mode gekleidet zu ſein
bereitet einer Frau eben unendlich viel Freude Aber eine wirklich
elegante Frau iſt nicht nur durch ihre Kleider und Schmuckſtücke
elegant ſondern auch durch die Wohnung in der ſie lebt die Möbel
mit denen ſie ſich umgibt die Gegenſtände deren ſie ſich bedient
durch den ganzen Einfluß den ſie um ſich herum verbreitet durch
die Harmonie die von ihrer Perſon ausgeht durch das was ſie
denkt und was ſie ſagt Ein Mann iſt unbeſtändig und flatterhaft
und wird des lebenden Spielzeuges bald überdrüſſig das er ſo heiß
erſehnte Gewohnheit dämpft recht bald das Vergnügen und Treue
wird durch Eintönigkeit auf eine harte Probe geſtellt Da iſt denn
die Toilette für die Frau ein ſehr geeignetes Mittel um ihr Aus
ſehen wieder neu zu geſtalten und ihren Glanz zu erhöhen

Dank den wechſelvollen Einfällen der Mode kann die Kokette
dem den ſie feſſeln will immer wieder eine neue Auflage von ſich
ſelber machen und ihm die Jlluſion einer Untreue vorgaukeln unter
der ſie nicht zu leiden hat da ſie ſelber der ſtändige Gegenſtand iſt
Frauen ſind in ſolcher Art von Verwandlungskunſt außerordentlich
geſchickt und legen Beweiſe von einer wunderbaren körperlichen
Anpaſſungsfähigkeit ab Und das Seltſame bei der ganzen Ge
ſchichte iſt in Sachen Mode wollen Frauen nicht ihrem eigenen
Willen folgen ſondern fügen ſich ganz dem kompetenten Nadel
und Schneiderdeſpoten Die modernen Even machen keine Moden
ſondern ſie ertragen ſie mit einem ganz ungewohnten eigen
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tümlichen Gehorſam und
Sanftmut

Aus der Welt der Technik
Von Hans Bourquin

Zwerge und Rieſen Das durſtige Rößlein
Ein alter Turbinenfabrikant Was den Jmpe
rator treibt Die Exploſionim Dienſt der Technik

Der ſiegreiche Dieſelmotor Der übertrumpfte
Mont Blanc

Noch nicht lange iſt es her daß die Weltfirma Krupp ihre große
Jubelfeier begangen hat die in all jenen weiten Kreiſen lebhafte Anteil
nahme weckte wo man ſich über den Aufſchwung deutſcher Jnduſtrie und
Technik freut Und ſeitdem haben wieder die Borſigwerke einen wichtigen
Jahrestag gefeiert Unlösbar iſt mit ihnen der Werdegang der Loko
motive verknüpft

Wie haben ſich Formen und Kräfte dieſer Maſchine gewandelt die
vielleicht eine der populärſten Dampfmaſchinen geworden iſt und von
der jeder wenigſtens eine beſcheidene Kenntnis beſitzt Vor dem Ver
faſſer dieſer Zeilen liegt ein altes Buch aufgeſchlagen das die Urtypen
des Dampfroſſes darſtellt Und ein Modell feſſelt ihn beſonders deſſen
Form ſich ſelten abgebildet findet und ſie verdiente doch einen orien
tierenden Blick eben wegen ihrer embryonalen Eigenart

Der Dampfzylinder iſt hier nicht auf der Schornſteinſeite angeordnet
ſondern beim Führerſtand Nun denke man ſich den Zylinder auch noch
aufwärts gerichtet Aus ihm ragt eine lange Stange ſenkrecht empor
die dann auf einen Wagebalken wirkt deſſen beide Arme auf und ab ge
trieben werden An ſeinem freien Ende führt wieder eine Stange ab
wärts und ſie greift ſchließlich an einem Zapfen am Rade an das da
durch gedreht wird Was für ein ungeſchickter ſchwerfälliger Aufbau

Und dieſen Zwergen mit den mißgeſtalteten Gliederchen ſind die
Rieſen gefolgt die heut mit wohlgeformtem Körper voll Schönheit für
das Auge des Technikers auf den Schienen dahinraſen

Aber ſelbſt jene gewaltigen Ungeheuer die durch die weiten Flächen
der Union eilen oder die den ſchweren Zug bei uns in bergigem Ge
lände rechtzeitig ans Ziel bringen ſollen bedürfen von Zeit zu Zeit ge
wiſſer Ruhepauſen um Nahrung aufzunehmen Das wird mit Recht als
ein Mangel empfunden Kohle und Waſſer ſind es mit denen ihr Körper
genährt wird Und leider läßt ſich beides nicht in genügenden Mengen
mitführen Wohl reichen die Kohlenvorräte ziemlich weit viel ſchlimmer
aber iſt der gewaltige Durſt den die Maſchine entwickelt Denn ganz
ungeheure Waſſermaſſen gehen hier in Dampf auf Und ſo muß denn
wohl unfreiwillig Halt gemacht werden um den Waſſervorrat aus
friſchem Quell neu zu ergänzen

Gerade dieſer Umſtand hat der Einrichtung durchgehender Schnell
züge vielfach Schwierigkeiten bereitet Aber unausgeſetzt hat man ſich
bemüht jene Waſſerſtellen immer weiter auseinander zu rücken in denen
die durſtige Lokomotive Einkehr hält So wird ſeit einigen Monaten ein
Zug gefahren der die 314 Kilometer lange Strecke zwiſchen Halle und
Nürnberg ohne Aufenthalt zurücklegt

Die alte Kolbendampfmaſchine zu deren Vertretern auch unſere ein
gangs erwähnte Urform gehört ſcheint gegenwärtig ein wenig in den
Hintergrund gedrängt zu werden Es hängt dies zunächſt damit zu
ſammen daß ſie ein recht ſchwerfälliger Apparat blieb der zum Beiſpiel
hoch in den Lüften nicht wohl zu brauchen iſt Und doch iſt ſie ein ſo
feiner Organismus geworden

Aber vielleicht hat gerade dieſe Feinheit den Wunſch nach einem ein
facheren Apparat genährt Läßt man aus einem Keſſel Dampf durch ein
kleines Röhrchen ausſtrömen ſo geſchieht dies mit großer Heftigkeit und
das führt auf den Gedanken den Dampf gegen ein Schaufelrad oder
gegen eine Art Windmühle zu treiben Dieſe Jdee iſt freilich nicht neu
Schon Heron von Alexandrien hatte eine Maſchine erfunden bei der ſich
eine Kugel durch das Blaſen des Dampfes drehte und im 17 Jahr
hundert pflegte man in vornehmen Häuſern den Bratſpieß mittels
Dampfes zu wenden der gegen ein Schaufelrad ſtrömte

Heute entwickelt die moderne Dampfturbine Hunderte von Pferde
ſtärken und ſie bereitet der Kolbendampfmaſchine vielfach Konkurrenz
Jſt ſie doch verhältnismäßig einfach eingerichtet kann ſie doch der vielen
Ventile und Nebenorgane entraten ohne die ihre Schweſter nicht aus
kommt

Beim Jmperator wird alsbald die Dampfturbine zu zeigen haben
wie ſie ſich zum Betriebe derartiger Rieſenſchiffe eignet Hier ſind aller
dings ganz gewaltige Kraftleiſtungen ins Auge gefaßt Das Schiff er
hält nämlich vier Schrauben die einen Durchmeſſer von 5 Meter haben
und die auf Wellen ſitzen die einen halben Meter dick ſind 60 000 Pferde

einer widerſtandsloſen lammhaften

ſtärken verteilen ſich auf dieſe vier Organe und ſo arbeitet jede Schraube
mit 15 000

Mit anderen Mitteln als Kolbendampfmaſchinen und Turbinen wirken
die ſogenannten Motoren Hier werden lauter künſtliche Exploſionen
hervorgerufen die verhängnisvoll werden würden wenn der Techniker
nicht ihre ungezügelte Kraft in die richtigen Bahnen zu lenken verſtünde
Benzin brennt bekanntlich leicht Und wenn man nun dieſe gefährliche
Flüſſigkeit fein zerſtäubt und mit Luft miſcht ſo kann ſie ſich ganz be
ſonders ſchnell entzünden Zum Brennen gehört ja Sauerſtoff Und
bei dieſem Zuſtand der Miſchung findet jedes Benzinteilchen immer in
nächſter Nähe Sauerſtoff genug um ſich mit ihm zu verbinden Der
raſch ſich entwickelnde Vorgang erzeugt aber im Augenblick eine große
Fülle von Verbrennungsgaſen die ſich Raum ſchaffen wollen Das
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nennen wir eben eine Exploſion und wenn ſich dieſelbe in mäßigem Um
fange vollzieht ſo kann man ſie natürlich ebenſo wie den Dampf bé
nutzen um einen Kolben zu treiben Das iſt das Prinzip dieſer Motoren

Während man bisher auf dem Waſſer nur kleinere Boote mit Motorer
ausſtattete iſt man neuerdings darin weiter gegangen Bemerkenswer
iſt in dieſer Beziehung die Ausrüſtung der Selandia Hier ſind zwe
Dieſelmotoren vorgeſehen die zuſammen 2500 Pferdeſtärken entwickeln
während zwei kleinere Motoren die Hilfsmaſchinen in Bewegung zu ſetzer
haben Als Material zum Betriebe iſt Rohöl gewählt Jn ſehr ge
ſchickter Weiſe iſt bei dieſem Schiff auch die Elektrizität in Dienſt geſtellt
Die beiden kleineren Motoren ſetzen nämlich vor allem je eine Dynamo
maſchine in Bewegung deren Strom einesteils das notwendige Licht
erzeugt und der andernteils die verſchiedenen Elektromotoren ſpeiſt mit
deren Hilfe Pumpen Winden uſw betrieben werden Auch die Ham
burg Amerika Linie hat vor kurzem ein großes Motorſchiff in Betrieb
genommen und es bürgern ſich Motormaſchinen ſelbſt auf den Kanälen
ein wo große Kähne ſich von Schleppern unabhängig machen wollen und
nach einer Antriebskraft ſuchen die nicht allzu teuer zu gewinnen iſt
und deren Verwendung wenig Raum fordert

Neuerdings baut man ſogar Lokomotiven mit Motorantrieb So hat
die Preußiſch Heſſiſche Staatsbahnverwaltung eine ſolche Maſchine be
ſtellt deren Untergeſtell die Firma Vorſig Tegel gebaut hat während
Gebrüder Sulzer in Winterthur die übrige Einrichtung beforgen
Manches erinnert bei dieſer Dieſelmotorlokomotive wohl an die alte
Geſtalt Die wohlbekannten Stangen treiben die Räder und ſelbſt ein
kleiner Dampfkeſſel kann nicht entbehrt werden Denn die Reiſenden
wollen im Winter nicht frieren und ſo iſt dies Organ vielleicht das un
liebenswürdigſte Stück der Lokomotive doch nicht ganz ausgeſchaltei
worden Jm übrigen iſt natürlich die Einrichtung einer ſolchen Maſchine
eine beſondere Da ſind Pumpen nötig Behälter für die Betriebsflüſſig
keit Schalldämpfer und dergleichen mehr Die Lokomotive ſoll die ge
waltige Leiſtung von über tauſend Pferdeſtärken entwickeln ſo daß ſie
einem ſchweren Zug vorgeſpannt werden kann Schade nur daß auch
ſie die Umgebung durch ihren Rauch beläſtigen wird

Und in hohen und höchſten Regionen hat jüngſt der Exploſionsmotor
ſeine beſonderen Triumphe gefeiert Denn die Geſchichte der Luftſchiff
fahrt beſonders die der Aeroplane hat in den letzten Wochen gezeigt
daß ſie ſich im vollſten Sinne des Wortkes in aufſteigender Linie bewegt

Was für ein wunderbares Gefühl muß es für den kühnen Garros
geweſen ſein als er in einſamer Höhe weiter als der Gipfel des Mont
Blanc emporragt um den Höhenrekord rang Hirth war bereits wohl
bis zu 4500 Metern emporgeſtiegen jetzt galt es ſeine Leiſtung zu über
flügeln Einen wunderbar feinen Apparat hat die Technik dem Flieger
mitgegeben der ihm zeigt was er erreicht hat Eine Schreibfeder die
ihre Weiſungen durch ein Barometer erhält zeichnet eine feine Linie auf
Papier Bald hebt ſie ſich bald geht ſie wieder niederwärts Das iſt
die Kurve die den Weg des Piloten ſinnbildet Welch wunderbares
Tagebuch das ſich ſelbſt ſchreibt Welch unbeſtechliche Protokollführung
die nichts beſchönigt und die auch von keiner Leiſtung etwas abſtreicht
Welch unanfechtbares Dokument mit dem ſich der Flieger ausweiſen
kann wenn er aus unſichtbaren Höhen wieder zurückgekehrt iſt Und
noch hatte Garros den Triumph ſeiner Hochfahrt nicht einmal ausge
koſtet da kam die Kunde von einem neuen Rekord Legagneux iſt es
gelungen jene kritiſche Linie bis zum Niveau von 5600 Metern empor
u treiben

Sehr intereſſant war der Rundflug um Berlin für diejenigen die
ihn verfolgen konnten Die hundert Kilometer um die Metropole wurden
von Krüger dreimal in zuſammen 3 Stunden 45 Minuten zurückgelegt
Das bedeutet durchſchnittlich pro Stunde eine Leiſtung von 80 Kilo
metern Dabei kann man ſchon einen luſtigen Wettflug mit einem
Schnellzug aufnehmenPanen Kberans ungewohnten Anblick boten die kühn in den Lüften

manövrierenden Fahrzeuge bei der letzten Kaiſerparade auf dem Tempel
hofer Felde Sie haben auch vorzügliche Momentaufnahmen der Parade
märſche aus luftiger Höhe gebracht

Was werden unſere Luſtfahrzenge im Kriege leiſten Wird man ſie
mit Schnellfeuerkanonen verſehen wie dies kürzlich in England aus

probiert wurde vMögen ſie noch recht lange nur den Zwecken des Friedens dienen

Kinderlügen die keine ſind
Von Johanna Junk Friedenau

Vor allem eins mein Kind ſei treu und wahr laß nie die Lüge
deinen Mund entweihn Jſt das Kind erſt ſoweit körperlich und geiſtig
gediehen daß ihm das Elternhaus oder die Schule jenes Dichterwort zu
eigen machen können dann ſind die Jahre in denen die Lüge Beſitz von
ihm nimmt ſchon an der Arbeit geweſen Dann hat das Kind ſchon das
Bewußtſein der Unwahrheit weiß daß es ſich durch die Lüge dieſen oder
jenen Vorteil verſchaffen kann Dieſe wirkliche Lüge verdient ſtrenge
Beſtrafung wenn die Mutter die Jennt dann laſſe ſie keine Nachſicht
walten Aber von dieſen Lügen ſoll hier nicht geſprochen werden ſondern
von den Kinderlügen die dafür angeſehen werden und doch eigentlich
gar keine ſind

Die Lüge findet ſich bei allen Kindern vor wenigſtens das was man
in Deutſchland Lüge nennt Der Engländer von dem wir in der
Kindererziehung ſchon ſo mancherlei angenommen haben iſt viel vor
ſichtiger im Ausdruck er ſagt ſelten Du lügſt ſondern er gebraucht
die Umſchreibung Pon tell stories Du erzählſt Geſchichten Wenn
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